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Sommer-Asudinger 
 
 

 

Sommergedicht 
 
Jetzt geht’s los! Wohin denn bloß? 
Ins Ferienparadies. 
Ja, und wo ist dies? 
Überall, wo wir entspannen: 
in den Bergen, unter Tannen, 
an Meeresufern oder Seen, 
in Parks, wo wir spazieren geh’n. 
Inseln, Bäder, alles recht. 
Nur Autolärm und Stress sind schlecht. 
Erholung können wir gebrauchen. 
In Nichtstun, Ruhe einzutauchen. 
Dann kehren wir wie neu zurück 
zu unserem Heim – ins Alltagsglück. Dichter unbekannt, Quelle: sound-planet.de 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: www.panoramio.com 
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Personelles 

Ein herzliches Dankeschön an unseren abtretenden 

Gemeindeschreiber André Chevrolet! 
 

 
 

Ein ganz grosses MERCI an André für seine wertvolle Arbeit zu Gunsten unserer Gemeinde! 

 

Vor nun schon fünf Jahren übernahm André Chevrolet das in unserem Dorf Amsoldingen frei gewor-

dene Amt des Gemeindeschreibers. 

 

Er hat diese Aufgabe mit grosser fachlicher Kompetenz und 

Herzblut wahrgenommen. Der Gemeinderat wie auch die Bür-

gerinnen und Bürger konnten von seiner langjährigen Erfahrung 

und seinem breiten Wissen in hohem Masse profitieren. Er hin-

terlässt seiner Nachfolgerin eine korrekt und zeitgemäss ge-

führte Gemeindeverwaltung. 

 

Neben vielen arbeitsreichen Stunden kam auch der gesellige 

Teil in André nicht zu kurz; er war gerne dabei, wenn noch eine 

gemütliche Stunde geplant war. Denke man zum Beispiel an 

den Hirsmontag, wo er am Umzug vollen Einsatz zeigte… 

 

André verlässt uns auf eigenen Wunsch. Er hat sich zu Guns-

ten eines kürzeren Arbeitsweges wieder für eine Stelle in seiner 

engeren Heimat, in Ringgenberg, entschieden. 

 

Wir wünschen André für seine weitere berufliche Karriere viel Erfolg und Befriedigung und natürlich 

auch privat ihm und seiner Familie von ganzem Herzen alles Gute! 

 

Der Gemeinderat 
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Neue Beleuchtung für die Mehrzweckhalle 

 

Wie man an Anlässen und beim Turnen in der Mehrzweckhalle feststellen kann, ist die Lichtanlage in 

der Turnhalle in die Jahre gekommen und muss dringend ersetzt werden. Es gibt zum Teil keine Er-

satzteile mehr und der Verschleiss an Neonröhren, in den 

noch funktionierenden Halterungen, ist enorm. Fast die Hälfte 

der Beleuchtung funktioniert nicht mehr richtig. 

Die Baukommission hat nun eruiert, welche Möglichkeiten das 

beste Kosten / Nutzen Verhältnis aufweisen, auch unter Be-

rücksichtigung einer allfälligen späteren grösseren Sanierung 

der Mehrzweckhalle. Die Möglichkeit stromsparende LED-

Leuchten einzubauen wurde ebenfalls geprüft und musste 

leider zum heutigen Zeitpunkt verworfen werden, da diese 

Röhren noch nicht gedimmt werden können.  

Um den Schul- und Turnbetrieb nicht stark zu beeinträchtigen, wird die Firma Flück Elektro von Thun 

den Ersatz der Lichtanlage wenn möglich während den Sommerferien durchführen. 

 

 

Ortsplanung Amsoldingen 

 

An der Gemeindeversammlung vom 10. Juni 2013 wurde die neue Ortsplanung mit grossem Mehr  

angenommen. Aufgrund der Einführung der neuen Bezeichnung Wohnzone Wa für die Parzellen 

„Fuhren“ und „Dorfmitte“ sowie der Anpassung von Art. 34 des Baureglements mit der Reduzierung 

der Firsthöhe in der Zone Wa auf 10 Meter, benötigt die Revision eine zweite Pla-

nungsauflage. 

 

Nach Ablauf der Frist am 22. Juli 2013 und diversen 

administrativen Vorgängen, kann die Weiterleitung 

an das Amt für Gemeinden und Raumordnung 

(AGR) zur definitiven Genehmigung erfolgen. 

 

 

Der Gemeinderat dankt der Bevölkerung, dass diese Revision einen so starken Rückhalt erfahren 

durfte. 

 

 

Urnenwahlen für Gemeinderat und Kommissionen 

 

Aufgrund der eingereichten Initiative der PBA für Urnenwahlen hat die Bevölkerung von Amsoldingen 

an der Gemeindeversammlung vom 10. Juni 2013 beschlossen, dass das Gemeindepräsidium sowie 

die Gemeinderats- und die Kommissionsmitglieder ab der Gesamterneuerungswahl im Herbst 2013 

an der Urne gewählt werden. 

 

Um dies umzusetzen, wird in den nächsten Wochen ein konkreter Zeit- und 

Ablaufplan erstellt. Sobald die Planung besteht, wird die Bevölkerung weiter 

informiert. 
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Laubabfuhr 
 
Die Baukommission hat entschieden, die kostenlosen Laubabfuhren 
im Jahr 2013 an folgenden Daten durchzuführen: 
 

- Dienstag, 22. Oktober 2013 

- Dienstag, 26. November 2013 
 
Den aktuellen Abfallkalender finden Sie auf der Homepage www.amsoldingen.ch unter der Rubrik 
„Abfallentsorgung“. Selbstverständlich können Sie den Abfallkalender auch kostenlos bei der Ge-
meindeverwaltung, Tel. 033 341 11 88, beziehen. 
 
 

 
  

http://www.amsoldingen.ch/
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Freiwilligen-Apéro vom 4. Dezember 2013 
 
 
Seit einiger Zeit findet im Dezember das Freiwilligen-
Apéro statt, zu welchem unter anderem die Kommissi-
onsmitglieder, die Gemeindeangestellten wie z. Bsp. 
Schulhaus- oder MZH-Abwarte, Beistände, aber auch die 
abtretenden Armeeangehörigen eingeladen sind. 
 
Zum Zeichen der Wertschätzung wird der Gemeinderat dieses 
Apéro neu auch auf die ortsansässigen Vereine ausweiten, 
welche eine wertvolle Arbeit für unser Amsoldingen leisten. Im 
Verlauf des Herbstes werden die Einladungen für eine Zweier-
delegation an alle bekannten Dorfvereine versendet.  
 
 
Die uns bekannten Dorfvereine sind: 
 
 
Turnverein   Nadine Däpp 

Eggenweg 8   033 341 00 60 
 
Feldschützengesellschaft Daniel Schneiter  

Neumatt 4   033 341 12 42 
 
Samariterverein  Vreni Streit   

(Vizepräsidentin) 
Kumm 2   033 341 12 24 

 
Musikgesellschaft  Ursula Schmid 

Weidli 1   078 882 71 35 
 
Frauenverein   Vreni Sooder 

Obermatt 1   033 341 11 63 
 
Natur- und    Alfred Hirsig 
Vogelschutzverein  Riedliweg 4   033 341 11 52 
 
Kirchenchor   Dori Wenger 

3636 Längenbühl  033 356 20 48 
 
SVP    Roland Grossenbacher 
    (Vizepräsident) 

Waldeggweg 5  033 341 18 81 
 
PBA    André Gerber 

Lindenweg 4   033 341 01 67 
 
 
 
Sollte es Dorfvereine geben welche hier nicht aufgeführt sind, so bitten wir um Mitteilung an die  
Gemeindeverwaltung. 
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Veranstaltungskalender Amsoldingen 

 

20.07.2013  Schlachthausfest 
Ort: Eggenweg vor Schlachthaus Amsoldingen 

17.08.2013  Musikgesellschaft, Sommerfest 
Ort: MZA Amsoldingen 

31.08.2013  Turnverein, Westamtturntag 
Ort: MZA Amsoldingen 

01.09.2013  Konzert   http://www.bachwochen.ch 
Ort: Kirche Amsoldingen 

05.09.2013  Samariterverein Amsoldingen Nothelferkurs MO/DO 5X 
Ort: Handarbeitszimmer 

06.09.2013  Frauenverein, Fusspflege 
Ort: Foyer MZA 

09.09.2013  Samariterverein Amsoldingen Nothelferkurs MO/DO 5X 
Ort: Handarbeitszimmer 

12.09.2013  Samariterverein Amsoldingen Nothelferkurs MO/DO 5X 
Ort: Handarbeitszimmer 

13.09.2013  Konzert   http://www.collegiumvocale-bern.ch 
Ort: Kirche Amsoldingen 

14.09.2013  Frauenverein, Herbstmärit 
Ort: Käserei Amsoldingen 

16.09.2013  Samariterverein Amsoldingen Nothelferkurs MO/DO 5X 
Ort: Handarbeitszimmer 

19.09.2013  Samariterverein Amsoldingen Nothelferkurs MO/DO 5X 
Ort: Handarbeitszimmer 

20.10.2013 Kirchenchor Amsoldingen Erntedank-Gottesdienst 
Ort: Kirche 

21.10.2013  Samariterverein Amsoldingen BLS/AED Rep.kurs 
Ort: Handarbeitszimmer 

27.10.2013 Musikgesellschaft, Musigzmorge 
Ort: Mehrzweckhalle 

20.11.2013  Samariterverein Amsoldingen BLS/AED Grundkurs 
Ort: Handarbeitszimmer 

23.11.2013  Kirchgemeinde, Bazar 
Ort: Mehrzweckhalle 

27.11.2013  Samariterverein Amsoldingen BLS/AED Grundkurs 
Ort: Handarbeitszimmer 

29.11.2013  Gemeindeversammlung 
Ort: MZA Amsoldingen 

30.11.2013  Turnverein, 75-Jahre TV-Amsoldingen 
Ort: MZA Amsoldingen 

12.12.2013 Frauenverein, Fusspflege 
Ort: Foyer MZA 

22.12.2013  Musikgesellschaft Höfen, Adventskonzert 
Ort: Kirche Amsoldingen 

25.12.2013 Kirchenchor, Weihnachtsgottesdienst 
Ort: Kirche 

http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&id=3
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&id=2
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&id=3
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&id=4
http://www.bachwochen.ch/
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&id=7
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&id=8
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&id=9
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&id=10
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&id=11
http://www.collegiumvocale-bern.ch/
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&id=12
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&id=13
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&id=15
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&yearID=2013&monthID=10&dayID=20&yearEndID=2013&monthEndID=10&dayEndID=20&id=0
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&yearID=2013&monthID=10&dayID=21&yearEndID=2013&monthEndID=10&dayEndID=21&id=0
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&yearID=2013&monthID=10&dayID=27&yearEndID=2013&monthEndID=10&dayEndID=27&id=0
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&yearID=2013&monthID=11&dayID=20&yearEndID=2013&monthEndID=11&dayEndID=20&id=0
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&yearID=2013&monthID=11&dayID=23&yearEndID=2013&monthEndID=11&dayEndID=23&id=0
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&yearID=2013&monthID=11&dayID=27&yearEndID=2013&monthEndID=11&dayEndID=27&id=0
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&yearID=2013&monthID=11&dayID=29&yearEndID=2013&monthEndID=11&dayEndID=29&id=0
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&id=15
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&yearID=2013&monthID=12&dayID=12&yearEndID=2013&monthEndID=12&dayEndID=12&id=0
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&yearID=2013&monthID=12&dayID=22&yearEndID=2013&monthEndID=12&dayEndID=22&id=0
http://www.amsoldingen.ch/de/index.php?section=calendar&cmd=event&yearID=2013&monthID=12&dayID=25&yearEndID=2013&monthEndID=12&dayEndID=25&id=0
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Schlachthausfest vom 20. Juli 2013 

Aufgrund des Schlachthausfestes vom Samstag, 20. Juli 2013 wird der Strassenabschnitt Eggenweg 

ab der Hauptstrasse bis zum Brüggli vom Freitag, 19. Juli 2013 ab 18.00 Uhr bis am Sonntag, 21. Juli 

2013 um 10.00 Uhr gesperrt. Die Zufahrt zum Eggenweg wird in dieser Zeit über die Strasse „beim 

Bach“ bei der Sägerei gewährleistet. 

Nutzen Sie diese Gelegenheit, um Bruno Schmied persönlich kennen zu lernen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Asylunterkunft im RAZ Allmendingen 

 

Die Stadt Thun hat gemeinsam mit dem Kanton im RAZ Allmendingen am 1. Juni 2013 eine Asylun-

terkunft eröffnet. Eine Delegation des Gemeinderates durfte der Informationsveranstaltung, durchge-

führt von Stadt Thun, Kanton und Migrationsdienst, welche am Mittwoch, 29. Mai 2013 stattgefunden 

hat, beiwohnen. 

An dieser Informationsveranstaltung wurde der Allmendinger-Bevölkerung zugesichert, dass sie bei 

irgendwelchen Vorkommnissen eine Hotline kontaktieren kann, um ihr Anliegen zu deponieren. Wir 

nehmen uns die Freiheit, diese Hotline auch den Amsoldingern mitzuteilen, da wir als angrenzende 

Gemeinde ebenfalls betroffen sein könnten. 

Hotline für Vorkommnisse 7 x 24 

033 437 37 25 
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Zivilschutzeinsatz zugunsten der Gemeinde 

 

In der Woche vom 24. bis 28. Juni 2013 durften wir eine Zivilschutztruppe bei uns in der Gemeinde 

begrüssen. 

Dank deren Einsatz konnte die Treppe im Steghaltenstutz, welche auch ein Wanderweg ist, wieder in 

Stand gesetzt werden. 

Besten Dank der ZSO Uetendorf für die Koordination und der Truppe selber für ihre tolle Arbeit. 
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Jugendraum Amsoldingen 

„Wie kann man die offene Kinder- und Jugendarbeit in Amsoldingen greifbarer und attraktiver gestal-

ten?“ Mit dieser Frage beschäftigten wir uns bereits länger, denn bislang konnten wir unseren Fokus 

in Amsoldingen hauptsächlich auf die Umsetzung des Bauwagenprojekts und die Zusammenarbeit 

mit der Schule werfen. Erst durch die Gemeinderätin Monika Brunner wurden wir auf die freistehen-

den Räume in der Mehrzweckhalle aufmerksam gemacht. Von Seiten der Gemeinde sollten wir nun 

herausfinden, ob sich eine Initiierung eines Treffbetriebs überhaupt lohnt. Die Befragungen ergaben, 

dass es für eine aktive und abwechslungsreiche Freizeitgestaltung für Kinder und Jugendliche in Am-

soldingen, ausserhalb von Vereinstätigkeiten, nur wenig Möglichkeiten gibt. Nach der Präsentation 

der Ergebnisse und dem von uns entwickelten vorläufigen Konzept dazu, beauftragte uns der Ge-

meinderat Amsoldingen mit dem Projekt „Aufbau Jugendraum Amsoldingen“ in einer Pilotphase von 

einem Jahr. Seit Mai waren wir nun dran, alles Nötige dafür auf die Beine zu stellen. Am Schulfest-

abend wurde der Jugendraum dann das erste Mal der breiten Öffentlichkeit und vor allem unseren 

Besuchern und Besucherinnen präsentiert. Es gab gute Gespräche, interessierte Köpfe und einige 

begeisterte Kinder und Jugendliche, die sich künftig gern für 

ihren Jugendraum einsetzen möchten.  

Der Jugendraum Amsoldingen befindet sich im Unterge-

schoss der MZH, in den Räumlichkeiten der ehemaligen Bar. 

Der Raum soll sowohl als Begegnungsraum, als auch als 

Treffpunkt genutzt werden. Hier trifft man sich, um an weiter-

führenden Angeboten der Jugendarbeit teilzunehmen, z.B. 

sportliche Spiele auf dem Gelände der MZH, Velotouren in 

der Umgebung oder Ausgangspunkt für Projekttreffen. Je-

doch soll der Raum auch als gemütlicher und „heimeliger“ 

Begegnungsraum einladen zum Verweilen, Spielen und sich 

austauschen. Der Ausbau und die Gestaltung des Raumes 

sowie die Freiheit bei der Programmgestaltung wird aus-

schliesslich mit den BesucherInnen geplant und umgesetzt. 

Denn uns ist besonders wichtig, von Anfang an partizipativ zu 

schaffen. 

Der Jugendraum ist ein kostenloses und professionell betreu-

tes Angebot der regionalen offenen Jugendarbeit. Mit dem 

Angebot wollen wir Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 

20 Jahren, während unterschiedlichen Öffnungszeiten, errei-

chen. Die Kapazitäten der Jugendarbeit erlauben eine regelmässige Öffnungszeit (inkl. Angeboten 

open Air) alle 14 Tage, Mittwochnachmittag oder Samstagabend, auch in den Ferienzeiten. Die aktu-

ellen Öffnungszeiten sind dann jeweils auf unseren Plattformen ersichtlich und an der Tür der MZH 

angeschlagen.  

 

Regionale Offene Jugendarbeit 

Nicole Wessling 

Dipl. Erzieherin / Jugendarbeiterin 
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Wer:  Kinder und Jugendliche, von 6 – 18 Jahren, aus Amsoldingen 
 
 
Wo:  Untergeschoss der MZH, in den Räumlichkeiten der ehemaligen Bar 
 
 
Was: Treffen, Spielen, Planen, Lachen, Sport treiben, Ideen drehen, Musik hören 

etc.  
 
Wann:  mittwochs alle 2 Wochen  (6 – 12 Jahre) 
  samstags alle 4 Wochen  (13 – 18 Jahre) 
 
 
Kontakt:  Nicole Wessling 

Regionale Offene Jugendarbeit 
  Aegertenstrasse 1 
  3661 Uetendorf 
  033 345 89 70 
 
 

Nächste Öffnungszeiten: 
(Zeiten können noch variieren, nach Absprachen mit den Kindern und Jugendlichen) 
 
 
Mittwoch   3. Juli 2013    14.00 – 16.00 Uhr 
(6 – 12 Jahre)   7. August 2013   18.00 – 20.00 Uhr 
    21. August 2013   14.00 – 16.00 Uhr 
 
 
Samstag   10. August 2013   19.00 – 22.00 Uhr  

(13 – 18 Jahre)   

 
 
 
 
 
 
 
 
Regionale Offene Jugendarbeit | Amsoldingen • Höfen • Thierachern • Uebeschi • Uetendorf • Uttigen 
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Aus der Oberstufenschule Thierachern 

 
Pensionierung und neue Schulleitung 

 

Auf Ende Schuljahr 2012/2013 geht Ruth 

Thomet nach über 40 Jahren Unterrichtstätig-

keit,  davon mehr als 30 Jahre in Thierachern, 

in Pension. Seit 1998 ist sie als Schulleiterin 

tätig, die letzten 5 Jahre zusammen mit Alfred 

Nafzger. 

Bereits im November 2012 wurde durch die 

Oberstufenkommission in einem längeren Se-

lektionsverfahren die Nachfolge bestimmt. Ab 

August 2013 übernimmt Michael Reber, seit 

2006 als Lehrer in Thierachern angestellt, die  

 

Schulleitung. Neben dieser neuen Haupttätig-

keit wird er weiter als Fachlehrer unterrichten. 

Alfred Nafzger ist weiterhin als Klassen- und 

Fachlehrer sowie als Materialverwalter  tätig. 

 

 

Schulschlussfeier 

 

Die diesjährige Schulschlussveranstaltung 

findet am Donnerstag, 4. Juli 2013, statt und 

beginnt um 18.30 Uhr mit einem einstündigen 

offiziellen Teil. 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Aus den Klassen der Oberstufe Thierachern 

 

Theater der Klasse Ib 

 

Mord im Hotel 

von Jürg Fankhauser und Team 

 

Ein Toter – und jeder verdächtigt jeden – Gäs-

te, Personal, Polizei. Diese skurrile Gesell-

schaft, die da im Hotel aufeinander trifft, bietet 

den Spielern wunderbare Gelegenheit, die 

verschiedenen überzeichneten Charaktere 

ausdrucksstark darzustellen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Meine persönlichen Eindrücke:  

 

Am 1. Mai hatten wir die erste Aufführung. Lei-

der haben wir ziemlich viel falsch gemacht und 

uns ablenken lassen vom Lachen des Publi-

kums. Aber so haben wir das Theater noch 

lustiger gemacht, denn fast alle sind vom La-

chen mit Tränen in den Augen nach Hause 

gegangen.  

Am Donnerstag lief es dann gut und wir hatten 

ein tolles Publikum. 

Alles in allem hat mir das Theater sehr gut 

gefallen. Es war ein toller Abschluss. 
Svenja
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BEA - Besuch  

 

Die Klasse Ib ist am 7. Mai 2013 an die BEA 

nach Bern gefahren. Zuerst schauten wir uns 

die Präsentation der Burgergemeinde Bern an. 

In einem Panoramafilm wurde uns gezeigt, wie 

man früher in dieser Stadt lebte und welche 

Rolle dabei die Burgergemeinde hatte.  

Nachdem wir noch ein paar selbstbedruckte T-

Shirts bekommen hatten, wechselten wir ins  

„Grüne Zentrum“. Dort bekamen wir eine kleine 

Führung durch die Halle und mussten später 

noch einige Fragen zum Thema „Erneuerbare  

 

 

 

 

Energiegewinnung in der Landwirtschaft“ be-

antworten. Nun hatten wir Zeit um die BEA zu 

erkunden.  

Später waren wir bei den sportlichen Outdoor-

Aktivitäten und konnten mit einer Seilbahn (Ti-

rolienne) rund 50 m  weit in die Tiefe fahren. 

Einige von uns haben noch etwas Fussball 

gespielt. Wir waren von den vielen Eindrücken 

alle sehr müde und froh, als wir wieder zuhau-

se waren. 

Der BEA-Besuch hat uns sehr viel Spass ge-

macht. 
Laura  

________________________________________________________________________________________________ 

 

Wettbewerbsteilnahme der IIc 

 

media.juniorwebaward.ch… 

… ist das Webseitenprojekt unserer Klasse. In einem kleinen Team aus Schülern diskutierten wir, wie 

interessant es wäre beim Switch Juniorwebaward 2013 mitzumachen. Diese Idee brachten wir dann 

in die ganze Klasse und schlugen auch unserem Lehrer die Idee vor. Nach kurzer Zeit beschloss un-

sere Schulklasse bei diesem Wettbewerb mitzumachen. Einige wenige Schüler arbeiteten danach 

sofort an dieser Webseite. In der Schule hatten wir zirka alle zwei Wochen Zeit, um Texte für die 

Webseite zu schreiben. Einige Schüler setzten die Inhalte später in die selbstprogrammierte HTML-

Webseitenstruktur ein. Dabei musste man auf vieles achten, wie beispielsweise auf eine einheitliche 

Gestaltung und die Copyrights von Bildern. 

Nach vielen Korrekturen, die teilweise auch noch am späten Abend vor dem Abgabetermin stattfan-

den, konnte das Webseitenprojekt endlich abgegeben werden. Nach dem ersten Monat, indem die 

Seite online war, konnten wir 265 Besuche zählen. 

Im Moment hoffen wir natürlich auf eine Einladung für die Preisverleihung! 

Unsere Webseite haben wir selbst programmiert. Das heisst, wir haben diesen ganzen Code ge-

schrieben und nicht nur die Inhalte. Das sieht dann so aus: 

 

 
 
Sven-Oliver, Raphael und Mike  
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Und das sagen die Mitschülerinnen zum Vorhaben: 

 

Letzten November kamen zwei unserer Mitschüler mit dem Vorschlag in unsere Klasse, an einem 

Webseiten-Wettbewerb mitzumachen. In diesem Wettbewerb ging es darum, dass Klassen eine ei-

gene Website gestalten. Die Jury bewertet dann die Texte und entscheidet, welche Website die beste 

ist. Die Gewinner bekommen ein Microsoft Tablet. Unser Lehrer war damit einverstanden und wir 

stimmten in unserer Klasse darüber ab. Der Vorschlag wurde deutlich angenommen. 

Auch den Vorschlag, eine Website über das Thema Medien zu erstellen, fanden wir gut. Wir teilten 

uns in verschiedene, kleinere Gruppen auf und verteilten die einzelnen Unterthemen. Die Unterthe-

men waren: Games, Radio, Bücher, Musik, TV-Film und Internet. Von da an bekamen wir alle zwei 

Wochen eine Lektion Zeit, an dem Projekt zu arbeiten. Wir recherchierten im Internet und in Büchern, 

schrieben die Texte und liessen sie von den Mitschülerinnen und Mitschülern durchlesen. 

Die fertigen Texte gaben wir weiter an die beiden Knaben, welche uns auch auf den Wettbewerb 

aufmerksam gemacht hatten. 

Seit einigen Wochen sind wir nun fertig und warten gespannt auf die Resultate des Wettbewerbes. 

Und hoffen das wir gut abgeschnitten haben. 
Janine und Melina  

 

Wir, die Klasse 2c der Oberstufenschule Thierachern, haben an einem Wettbewerb teilgenommen. Es 

ging darum, eine möglichst interessante Webseite zu konstruieren. Der Wettbewerb wurde von der 

Firma Switch.ch ausgeschrieben. Wir wählten dafür das Thema Medien, weil es sehr vielseitig ist und 

wir das Thema sehr spannend finden.  

Unsere Klasse wurde in verschiedene Gruppen geteilt. Jede Gruppe bearbeitete ein bestimmtes 

Thema, zum Beispiel Bücher, Radio oder Internet… In der Schule durften wir einige Deutschlektionen 

brauchen, um an der Webseite zu arbeiten. Zuerst mussten wir uns über das bestimmte Thema in-

formieren, anschliessend Texte dazu formulieren und diese am Schluss noch überarbeiten. Dies 

machte uns viel Spass, alle haben sich Mühe gegeben und wir haben dabei viel gelernt.  

Jetzt wissen wir alle mehr über das Thema Medien und die Gefahren davon. Wussten Sie zum Bei-

spiel, dass man niemals seine Handynummer oder seinen richtigen Namen im Internet angeben soll-

te? Wir wissen dies jetzt, da wir uns intensiv damit beschäftigt haben …  

 

Wenn Sie unsere Webseite einmal bewundern oder sich über das Thema informieren möchten, ge-

hen Sie doch unter http://www.media.juniorwebaward.ch/  

 

Viel Vergnügen wünschen 
Nicole, Sarah und Simona 

 

 

 
 
  

http://www.media.juniorwebaward.ch/
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AHV/IV/EO, Ergänzungsleistungen zur AHV/IV und berufliche Vorsorge 
 
 
 
Die wichtigsten Änderungen auf den 1. 
Januar 2013 
 
Erhöhung der AHV/IV-Renten 
Die monatlichen Renten wurden per 1. Januar 
2013 erhöht. Folgende Ansätze sind bei einer 
vollen Beitragsdauer neu gültig (Franken im 
Monat). 
 

 Altersrente mindestens Fr. 1‘170.- und 
höchstens Fr. 2‘340.- 

(Höchstbetrag der beiden Renten eines 
Ehepaares Fr. 3‘510.-) 

 Witwen- resp. Witwerrente mindestens 
Fr. 936.- und höchstens Fr. 1‘872.- 

 Waisenrente mindestens Fr. 468.- und 
höchstens Fr. 936.- 

 Ganze Invalidenrente mindestens         
Fr. 1‘170.- und höchstens Fr. 2‘340.- 

 Dreiviertels-Invalidenrente mindestens 
Fr. 878.- und höchstens Fr. 1‘755.- 

 Halbe Invalidenrente mindestens          
Fr. 585.- und höchstens Fr. 1‘170.- 

 Viertels-Invalidenrente mindestens      
Fr. 293.- und höchstens Fr. 585.- 

 Ganze Kinderrente mindestens Fr. 468.- 
und höchstens Fr. 936.- 

 Dreiviertels-Kinderrente mindestens    
Fr. 351.- und höchstens Fr. 702.- 

 Halbe Kinderrente mindestens Fr. 234.- 
und höchstens Fr. 468.- 

 Viertels-Kinderrente mindestens           
Fr. 117.- und höchstens Fr. 234.- 

 
 
 
 

Ergänzungsleistungen der AHV und IV 
Betrag für den allgemeinen Lebensbedarf 
(EL) 
 
Folgende Beträge wurden für den allgemeinen 
Lebensbedarf festgelegt: 

 Alleinstehende Fr. 19‘210.- 
(bisher 19‘050.-) 

 Ehepaare  Fr. 58‘815.- 
(bisher 28‘575.-) 

 Waisen  Fr. 10‘035.- 
(bisher 9‘945.-) 

 
Erhöhung des AHV/IV/EO-Mindestbeitrags 
Der jährliche Mindestbeitrag für Selbständi-
gerwerbende und Nichterwerbstätige wurde 
auf Fr. 480.- erhöht (bisher Fr. 475.-) 
 
Höhere Eintrittsschwelle in der beruflichen 
Vorsorge (BVG) 
Die Eintrittsschwelle wurde auf den 1. Januar 
2013 von Fr. 20‘880.- auf Fr. 21‘060.- pro Jahr 
erhöht. Arbeitgeber, die bisher keiner Vorsor-
geeinrichtung angeschlossen waren, sich aber 
wegen der Erhöhung der Eintrittsschwelle ei-
ner anerkannten Vorsorgeeinrichtung an-
schliessen müssen, haben dies bei einer 
Sammel- oder Gemeinschaftsstiftung eines 
Berufsverbands, einer Versicherungsgesell-
schaft oder einer Bank oder bei der Auffan-
geinrichtung zu tun. 
Auskünfte dazu erteilt die für die deutschspra-
chigen Amtsbezirke des Kantons Bern zustän-
dige Geschäftsstelle der Stiftung Auffangein-
richtung BVG, Postfach, 8022 Zürich. Weitere 
Informationen unter www.aeis.ch 
 
Weitere Informationen und Auskünfte 
Im Internet unter www.akbern.ch oder 
www.ahv-iv.info oder bei den AHV-
Zweigstellen, die kostenlos Formulare und 
Merkblätter abgeben. 

  

http://www.aeis.ch/
http://www.akbern.ch/
http://www.ahv-iv.info/
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Dorfvereine 

Turnverein Nadine Däpp 
Eggenweg 8 

033 341 00 60 

Feldschützengesellschaft Daniel Schneiter 
Neumatt 4 

033 341 12 42 

Samariterverein Vreni Streit   
(Vizepräsidentin) 
Kumm 2 

033 341 12 24 

Musikgesellschaft Ursula Schmid 
Weidli 1 

 078 882 71 35 

Frauenverein Vreni Sooder 
Obermatt 1 

033 341 11 63 

Natur- und 
Vogelschutzverein 

Alfred Hirsig 
Türli 
Riedliweg 4 

033 341 11 52 

Kirchenchor Dori Wenger 
3636 Längenbühl 

033 356 20 48 

SVP 
 
 
PBA 
 

R. Grossenbacher 
(Vizepräsident) 
Waldeggweg 5 
André Gerber 
Lindenweg 4 
 

033 341 18 81 
 
 
033 341 01 67 
 

Verschiedene Telefonnummern 

Gemeindeverwaltung 033 341 11 88 
Gemeindeausgleichskasse 033 341 11 88 
Office Turnhalle MZA 033 341 16 45 
Schulhaus Amsoldingen 033 341 15 92 
Schulhaus / Kindergarten Höfen 
Kindergarten Amsoldingen 

033 341 12 44 
033 341 01 65 

 
Juli 2013 

 
 

 

 

Einwohnergemeinde Amsoldingen 
www.amsoldingen.ch  

Kurzporträt / Behördenverzeichnis 
 

 
Gemeinde 
Amtsbezirk 
Reformierte Kirchgemeinde 
Katholische Kirchgemeinde 
Fläche der Gemeinde 
Einwohnerzahl 
Stimmberechtigte 
Steueranlage 
Kindergarten 
Primarschule 
Realschule / Sekundarstufe I 

3633 Amsoldingen 
Thun 
Amsoldingen 
Thun 
471 ha 
791 
614 
1,74 
Amsoldingen/Höfen 
Amsoldingen/Höfen 
Oberstufenzentrum  
Thierachern 
 

Gemeindeverwaltung Amsoldingen 

Telefon 033 341 11 88 / Fax 033 341 16 36 

Therese von Känel                        
Gemeindeschreiberin 
Paul Gasser 
Finanzverwalter 

t.vonkaenel@amsoldingen.ch 
 
p.gasser@amsoldingen.ch 

Tamara Jenni 
Verwaltungsangestellte 
Francine Berger 
Lernende 

t.jenni@amsoldingen.ch 
 
fberger@amsoldingen.ch  

 
  

http://www.amsoldingen.ch/
mailto:t.vonkaenel@amsoldingen.ch
mailto:p.gasser@amsoldingen.ch
mailto:hoefen@bluewin.ch
mailto:fberger@amsoldingen.ch
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Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung und Ausgleichskasse 

Montag geschlossen 13.30 - 17.00 
Dienstag 08.00 - 12.00 13.30 - 18.00 
Mittwoch geschlossen Geschlossen 
Donnerstag 08.00 - 12.00 Geschlossen 
Freitag 
 

08.00 - 12.00 Geschlossen 

Gemeinderat / Ressortverteilung 

 
Gemeinde- und  
Gemeinderatspräsident 

  

Stefan Gyger 
stefangyger@bluewin.ch 
 

Präsidiales,  
Sicherheit 

033 341 19 93 
 

Gemeinde- und  
Gemeinderatsvizepräsidentin 

  

Barbara Kipfer  
gemeinderat@erdbeerland.ch 

Schule, Bildung, 
Sport 
 

033 341 28 24 

Gemeinderäte   
Monika Brunner 
mb.brunner@bluewin.ch 

Soziales,  
Gesundheit, Kultur 
 

033 341 11 46 

Niklaus Schwarz 
niklaus.schwarz@rysering.ch  
 

Finanzen, Umwelt, 
Verkehr 

079 360 58 42 

Roland Grossenbacher 
rgrossenbacher@bluewin.ch  

Bau,  
Liegenschaften, 
Wasser, Tiefbau, 
Abfall 

033 341 18 81 

   
 

 

Feuer- und Elementarereignisse (Wehrdienste und Zivilschutz) 

Gemeinde - Funktionäre 

Abwartin MZA (innen) Olena Peter 033 341 02 28 
Ackerbaustellenleiter Hanspeter Messerli 033 341 12 26 
Bauinspektor Bauamt, Thierachern 033 346 00 46 
Gemeindeangestellter  
Abwart MZA (aussen) 

Hans Peter Straubhaar, 
Unterdorf 

079 822 56 17 

Feueraufseher Jean- Louis Schneiter, 
Blumenstein 

033 356 38 13 
079 334 09 31 

Spitex Region Stockhorn Thunstrasse 87,  
3661 Uetendorf 

033 346 52 52 

Lebensmittelkontrolle Kt. Laboratorium Bern 031 633 11 11 
Schulhausabwartin Ursula Messerli 

 
033 341 17 39 

Ständige Kommissionen 

Baukommission Schulkommission 
Roland Grossenbacher GR, Präsident 
Martin Kipfer 
Roger Inäbnit 
Gerhard Luginbühl 
Hans Schiffmann 
 

Barbara Kipfer, GR Amsoldingen 
Matthias Maurer, GR Höfen 
Beat Däpp, Präsident 
Marco Bläuer, Höfen 
Simon Widmer, Amsoldingen 
Gracia Schär, Höfen 

Rechnungsrevisoren 
BDO Visura 

 
 

 
 
 

Feuerwehr Feueralarm Telefon 118 
Verbindungsmann zu Thun 
Karl Bruni, beim Bach 
033 341 16 33 
 

Zivilschutz ZSO Westamt Uetendorf 
033 346 40 30 
 

mailto:e.siegenthaler@amsoldingen.ch
mailto:gemeinderat@erdbeerland.ch
mailto:mb.brunner@bluewin.ch
mailto:niklaus.schwarz@rysering.ch
mailto:rgrossenbacher@bluewin.ch
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Redaktion Asudinger 
Stefan Gyger 

Telefon 033 341 11 88 
s.gyger@amsoldingen.ch  

 
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 

Telefon 033 341 11 88 
Fax 033 341 16 36 

Montag 13.30-17.00 Uhr 
Dienstag 08.00-12.00 Uhr 

und 13.30-18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr 
Freitag 08.00-12.00 Uhr 

 
AHV-Zweigstelle 

Tamara Jenni 
Öffnungszeiten: 

Gemäss Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung 

Telefon 033 341 11 88 
Fax 033 341 16 36 

t.jenni@amsoldingen.ch 
 

Office Turnhalle 
Telefon 033 341 16 45 

 
Gemeindepräsident 

Stefan Gyger 
Telefon 033 341 19 93 
Mobile 078 628 16 20 

s.gyger@amsoldingen.ch 
 

Gemeindeschreiberin 
Therese von Känel 

t.vonkaenel@amsoldingen.ch 
 

Finanzverwalter 
Paul Gasser 

p.gasser@amsoldingen.ch 
 

Gemeinderäte 
Stefan Gyger: Präsident, Präsidiales, Sicherheit 

Barbara Kipfer: Vize-Präsidentin, Schule, Bildung, Sport 
Monika Brunner: Soziales, Gesundheit, Kultur 
Niklaus Schwarz: Finanzen, Umwelt, Verkehr 

Roland Grossenbacher: Bau, Liegenschaften, Wasser, Tiefbau, Abfall 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

mailto:s.gyger@amsoldingen.ch
mailto:t.jenni@amsoldingen.ch
mailto:s.gyger@amsoldingen.ch
mailto:t.vonkaenel@amsoldingen.ch
mailto:p.gasser@amsoldingen.ch

